
1652 September 10 . A
SCHREIBEN [VON BEAT II . ZURLAUBEN AN HANS WILHELM VON STEINBRUGG? ]

"Jnsonders Ehrender . . . Herr Schwager . Nebendt erpietung fründlichen gruoses

. . . füege Jch zuo begarter nachrichtlichen andtwort zu verneinen 3 dass nach

gepflogner underredt mit den H. Vögten [der Anna Elisabeth W a l l i e r 3

Gattin des verstorbenen Heinrich  I . Zurlauben 3 Oswald I . K o l i n

und Hans Arnold Stöckli  n ] erachtet worden 3 diewyl aller ohrten der

Wymmet sich zyttlicher anheben 3 man darmit beschäfftiget und dann auch wegen

denen Jm vorgehenden schryben erwendten Ursachen 3 der Frau Schwester [Anna

Elisabeth Wallier ] heimzestellen 3 Jm fahl Je der Rechnung selbs Persönlich

beizewohnen begärte : Jn Nechstkhomenden Monat ein wuchen zu erwellen und uns



. . . sälbige anzumelden . Es sindt aber mynes gedunkens leyder die sacken so

übel beschaffen , das ohne Französische Zallungen khein besseres zuo verhoffen.

Kommend täglich ussgerissne Soldaten [der Gardekompagnie von Heinrich  II.

Zurlauben ] , die gnuog gestand und uffwyser finden " .

-  AH 69 , 77V (aufgeklebt)Konzept
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